
In den Himmel aufgenommen
Andacht zum Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel                      

Lied   GL 522, 1 + 2 + 3

Gruß an die Gottesmutter

V “Aufgenommen in den Himmel ist die Jungfrau Maria, Halleluja.
A Die Engel freuen sich und preisen den Herrn, Halleluja.” (Antiphon aus der Festtagsliturgie)
V Aufgenommen, endgültig angenommen bist du, Maria. Jesus, dein Schöpfer und zugleich 

dein Sohn, macht dir sein schönstes Geschenk:
A Er nimmt dich auf in seine himmlische Herrlichkeit. Er holt dich in seine Nähe.
V Du wolltest nie etwas anderes sein, als “die Magd des Herrn”. Das Loblied deines Lebens 

galt dem, der die Niedrigen erhöht.
A Er macht es endgültig wahr. Er erhebt dich zur Königin.
V Gott nimmt dich an als ganzen Menschen. Er ist nicht nur der Erlöser unserer  Seele.
A Auch der Leib mit seiner Schönheit und mit seiner Last ist vom Schöpfer gewollt und zum 

Leben in Fülle bestimmt.
V Du, Maria, hast den Erlöser mit Leib und Seele aufgenommen, als er Mensch wurde.
A Nun wirst du selber mit Leib und Seele in den Himmel  aufgenommen und mit Ehre 

gekrönt.
V “Aufgenommen in den Himmel ist die Jungfrau Maria, Halleluja.
A Die Engel freuen sich und preisen den Herrn, Halleluja.”

Lied GL 536, 1 + 2

Wort Gottes

1 Kor 13, 8-10.12-13

Antwort

V Du hast die Liebe gekrönt, Herr, als du Maria im Himmel gekrönt hast.
A Die Liebe hört niemals auf.
V Tod und Verderben haben keine Macht über sie.
A Die Liebe hört niemals auf.
V “Ihr Leib, der den Urheber des Lebens geboren hat, sollte die Verwesung nicht schauen.”

(Festtagspräfation ) 
A Die Liebe hört niemals auf.
V Was jemals aus Liebe geschah, was jemals aus Liebe gelitten wurde – es wird verwandelt 

und gekrönt mit dem neuen, österlichen Leben.
A Die Liebe hört niemals auf.
V Du, Gott der Liebe, machst uns nicht klein. Du gibst uns Größe, Würde und Schönheit.
A Die Liebe hört niemals auf.

Stille oder Musik

Marienlob-Litanei  GL 567

Gebet in persönlichen Anliegen

V Maria, dein Sohn wollte, dass du unsere Mutter bist. Darum hast du uns als deine 
Kinder angenommen.

A Weil du ganz aufgenommen bist in den Himmel, ist auch all unser Vertrauen, das wir dir 



entgegenbringen, mit-aufgenommen.
V Alle Bitten und Sorgen, die wir dir sagen, machst du dir zu eigen.
A Alles ist in guten Händen. Alles hat Platz im Herzen deines Sohnes.

Stille zum persönlichen Gebet

Gebet in den Anliegen der Kirche

V Jungfrau und Mutter Maria,
 vom Heiligen Geist geführt, nahmst du das 

Wort des Lebens auf.
A Hilf uns, mit neuem Eifer aufzubrechen

und allen das Evangelium zu bringen,
die Botschaft vom Leben, das den Tod besiegt.
Gib uns den heiligen Wagemut,
neue Wege zu suchen, 
damit Alle das Geschenk der Schönheit erhalten, 
die nie erlischt.

V Du bist die Frau mit dem hörenden Herzen,
die Frau, die Gottes Worte und Taten betrachtet.

A Tritt für die Kirche ein, damit sie sich niemals verschließt
oder still steht in ihrer Leidenschaft,
am Reich Gottes zu bauen.

V Stern der neuen Evangelisierung,
hilf uns, dass wir leuchten

A leuchten, indem wir Zeugen der Gemeinschaft sind,
V leuchten,  indem wir dienen,
A leuchten, weil in uns ein hochherziger Glaube brennt,
V leuchten, weil wir nach Gerechtigkeit streben 

und die Armen lieben.
A Die Freude des Evangeliums 

soll bis an die Grenzen der Erde gelangen.
V Das Licht des Evangeliums soll auch

an den Rändern niemals fehlen.
A Mutter des lebendigen Evangeliums,

Quelle der Freude für die Kleinen,
bitte für uns. Amen. Halleluja.

( Papst Franziskus: aus „Evangelii gaudium“, als Wechselgebet gefasst)

Lied zur Aussetzung des Allerheiligsten    GL 493, 1-4

Eucharistischer Lobpreis

V Gelobt und gepriesen sei ohne End
A Jesus im allerheiligsten Sakrament.
V Das Pfand unserer künftigen Herrlichkeit – hier ist es.  Wir brauchen es nur einzulösen.
A Wir danken dir, Herr.
V Als Gott und Mensch, mit Seele und Leib, mit Fleisch und Blut bist du da.
A Wir gehören dir, Herr.
V In dir, Herr, verborgen in der Gestalt des Brotes, ist der Himmel schon da.



A Wir beten dich an, Herr.
V Du Sieger über Sünde und Tod! Wie nahe ist dir deine Mutter, die du in den Himmel 

aufgenommen hast! Wie nahe ist sie auch uns jetzt – in dir!

Stille zur persönlichen Anbetung

Magnifkat-Lied   GL 395, 1-3

Fürbittgebet

V Lasst uns beten zu unserem Herrn Jesus Christus, der seine Mutter in seine Herrlichkeit 
aufgenommen hat.

- Deine Kirche hat in Maria begonnen, in ihr ist sie bereits vollendet. Festige in allen Christen 
den Glauben an die Auferstehung und das ewige Leben. - Christus, höre uns.

A Christus, erhöre uns.

-  Du hast deinem pilgernden Volk Maria als untrügliches Zeichen der Hoffung und Quelle des 
Trostes gegeben. Hilf allen, die verfolgt und bedrängt werden. Christus, höre uns.

-  Du hast dich als Kind deiner Mutter anvertraut. Schenke den Kindern Geborgenheit, den 
Jugendlichen Halt, der jungen Generation einen guten Start ins Leben. - Christus, höre uns.

- Dir hat Maria die meiste Zeit ihres Lebens im Alltag der Familie in Nazaret geschenkt. 
Segne die Familiensynode, die Papst Franziskus einberufen hat, und alle Initiativen, die eine 
Stärkung von Ehe und Familie zum Ziel haben. - Christus, höre uns.

- Du hast Großes an Maria getan. Stehe den Hilflosen und Kranken bei, ermutige die, die 
keine Hoffnung haben, und schenke den Unsicheren Vertrauen. - Christus, höre uns.

- Deine gekrönte Mutter ist ein Bild der Menschenwürde. Mach uns zu Anwälten aller, deren 
Würde mit Füßen getreten wird und die nicht zu ihrem Recht kommen. Christus, höre uns.

-  Deine Mutter hat unter deinem Kreuz ausgeharrt. Zeige uns (neu), was echte Sterbehilfe 
ist. Sei du bei den Sterbenden, und nimm die Verstorbenen auf in dein himmlisches Reich. - 
Christus, höre uns.

V Dir, Herr Jesus, sei mit dem Vater und dem Heiligen Geist Ehre und Lobpreis in Ewigkeit. 
Amen.

Vater unser

Segenslied GL 493, 5-6
Sakramentaler Segen 
Schlusslied  GL 531, 1+2  oder 534, 1+2
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